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Mitteilung 

 

 

zur Behandlung im: Verkehrsplanungs- und Umweltausschuss 

  

  

  

  

 

Betreff: Vorstudie zur Flußauenlandschaft im Oberen Neckartal 

  

Bezug: Antrag AL/Grüne vom 19.3.2006 

Anlagen:   

 

 

Die Verwaltung teilt mit: 

 

Die Fraktion AL/Grüne hat am 19.03.2006 denn Antrag gestellt, den Stand der im Jahr 2000 dem da-

maligen Gemeinderat vorgestellten Studie „Flussauenlandschaft im Oberen Neckartal“ in einem Zwi-

schenbericht zu erläutern (Vorlage 510/2006) und folgende Fragen gestellt:  

 

1. Wird die gesamt geplante Umgestaltung des Neckartales ausschließlich als Ausgleichsmaßnahme 

vorgenommen? Wenn ja, aus welchen? 

2. Wer entscheidet das? 

3. Wie und von wem wird sonst die Umgestaltung des Oberen Neckartales finanziert? 

4. Hat der Bau der B 28 Neu Auswirkungen auf die Umgestaltung? 

An der Studie „Flussauenlandschaft im Oberen Neckartal“ wurde seither nicht weitergearbeitet und 

wird auch derzeit nicht gearbeitet. Eine solche Planung ist eher langfristig zu sehen.  

 

Die Fragen der Fraktion AL/Grüne werden wie folgt beantwortet: 

Zu 1. 

Ob das Projekt „Flussauenlandschaft im Oberen Neckartal“ ist eine Entwicklungsstudie über eine lang-

fristige Weiterentwicklung und wird zur Zeit nicht weiterbearbeitet. Die aus der Studie möglichen ab-

leitbaren Ausgleichsmassnahmen werden im  Einzelfall geprüft. Derzeit und in absehbarer Zeit wird 

aus Kapazitätsgründen das Konzept nicht weiterverfolgt. 

Zu 2. 

Die evtl. notwendig werdenden Entscheidungen obliegen dem Gemeinderat. 

Zu 3. 

Der mögliche Kosten und Finanzierungsrahmen wurde nicht untersucht und ist nicht darstellbar.. 

Zu 4. 

Der Bau der B 28 neu hat keine Auswirkungen auf das Konzept. 


